
RAT und Hilfe im Trauerfall 

 

Ein geliebter Mensch hat uns verlassen. Um dem Verstorbenen und den Hinterbliebenen 
eine würdige Trauerfeier und einen letzten Abschied zu ermöglichen, müssen viele 
organisatorische Dinge geregelt werden. Ärzte und Behörden sind zu kontaktieren, 
Formalitäten wollen erledigt werden. 

 In dieser besonderen Situation möchten wir Ihnen hilfreich zur Seite stehen. 

 

DER ERSTE WEG – DIE AUFNAHME DES STERBEFALLES 

Sie erfolgt in unserem Büro am Marktgemeindeamt Sierning EG Zimmer 5. Hier werden 
die Daten der/des Verstorbenen aufgenommen, die Parten und Trauerbilder aus unserem 
reichhaltigen Angebot ausgesucht, diese mit Text und Foto gestaltet, sowie der Sarg 
ausgewählt. Wir besprechen mit Ihnen den Ablauf des Begräbnisses oder der 
Verabschiedung und koordinieren für Sie alle Termine mit den Pfarrämtern, der 
Feuerhalle und der Abholung bzw. der Überführung. Gerne übernehmen wir für die auch 
die Verständigung des Totengräbers und die Abtragung der Grabstätte durch einen 
unserer Kooperationspartner. 

 

ES EMPFIEHLT SICH, FOLGENDE DOKUMENTE DER/DES VERSTORBENEN 
VORZUBEREITEN UND ZUR ANMELDUNG DES TODESFALLES MITZUBRINGEN: 

 Geburtsurkunde 
 Heiratsurkunde der letzten Ehe 
 Scheidungsurteil wenn die Ehe geschieden ist 
 Staatsbürgerschaftsnachweis oder Heimatschein 
 Sterbeurkunde des Ehepartner (wenn verwitwet) 
 Meldezettel 
 Sozialversicherungsnummer 
 Nachweis über akademischen Grad 
 Polizzen vom Wiener Verein 
 Kleidung (falls noch nicht angekleidet) 
 ein gutes Foto 

 Die Überführung 

Der/die Verstorbene wird mit unserem Bestattungswagen vom Sterbeort abgeholt und 
zur Aufbahrungshalle oder zur Feuerhalle überführt. 

Ebenso führen wir Überführungen im In- und Ausland durch. 



Sollten Sie mit dem zuständigen Pfarramt persönlich den Termin für das Begräbnis 
vereinbaren wollen, empfehlen wir Ihnen, nach Eintritt des Todesfalles unverzüglich mit 
Herrn Haghofer, Tel.: 0676/3864075, oder Herrn Mauhart, Tel.: 0664/9279915, 
Verbindung aufzunehmen um Terminkollisionen zu vermeiden. 

Die Bestattung 

 

Nach der Begräbnisfeier in der Kirche oder der Aufbahrungshalle wird der/die 
Verstorbene in einem feierlichen Trauerzug mit den Angehörigen, den Trauergästen, dem 
Priester und dem Kondukt Personal zur Grabstelle geleitet.  

Bei einer Feuerbestattung wird nach der feierlichen Verabschiedung in der Pfarrkirche 
oder in der Aufbahrungshalle, der Sarg im Krematorium Steyr eingeäschert. Im Anschluss 
erfolgt die Urnenbeisetzung am Friedhof wo sie noch einmal  im engsten Familienkreis 
von Ihrer/Ihrem Verstorbenen Abschied nehmen können. 

 

 

 


